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(54) Montagebaugruppe zur Montage einer Verriegelungseinrichtung

(57) Es handelt sich um eine Montagebaugruppe zur
Montage einer Verriegelungseinrichtung in oder an ei-
nem Flügel einer Tür eines Fensters oder dergleichen.
Die Montagebaugruppe weist ein Einsteckschloss, eine
Riegelstange und ein der Riegelstange zugeordnetes fle-
xibles Führungselement auf. Die mindestens eine Rie-
gelstange und das Einsteckschloss sind verdeckt in dem
Flügel anordenbar, derart, dass das Einsteckschloss mit
seinem Schlosskasten in einem Aufnahmeraum im Flü-
gel einsetzbar ist und die mindestens eine verdeckt im
Flügel angeordnete Riegelstange mit ihrem Anschlus-
sende an einer Anschlusseinrichtung des Einsteck-
schlosses anschließbar ist. Dabei ragt die Riegelstange
mit ihrem freien Riegelende durch eine Durchtrittsöff-

nung des Flügels heraus. Es ist vorgesehen, dass an
oder in der mindestens einen Riegelstange eine Füh-
rungseinrichtung ausgebildet ist, in der das zugeordnete
flexible Führungselement zumindest entlang eines Ab-
schnitts der axialen Längserstreckung der Riegelstange
geführt anordenbar ist. Dabei weist das der der Anschlus-
seinrichtung zugeordnetes Ende des flexiblen Führungs-
elements ein Schlaufenende auf, das von der Riegel-
stange wegsteht. Das von dem Schlaufenende entfernte
Ende des flexiblen Führungselements reicht aus der Füh-
rungseinrichtung heraus. Die Anschlusseinrichtung
und/oder der Schlosskasten weist ein bolzenförmiges
oder hakenförmiges Einhängeelement auf, in das das
Schlaufenende einhängbar ist.
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